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15 Jahre Stiftung Leuchtenburg
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Notfalldienste der niedergelassenen Ärzte
Notfallsprechstunde
(in der zentralen Notaufnahme am Klinikum der FSU in Jena 
- Neulobeda-Ost)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 - 18:00 Uhr

Hausbesuchs-Fahrdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag ständig bereit

Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist 
über die Leitstelle zu erfragen.

Leitstelle Jena 03641 597620

Notruf 112
bei lebensbedrohlichen Erkrankungen

Öffnungszeiten

Bürgerbüro

Nur nach vorheriger Terminabsprache

Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Mi 09:00 - 12:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

Termine Amtsblatt 2022

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag
Juli 13.07. 23.07.
August 10.08. 20.08.
September 14.09. 24.09.
Oktober 12.10. 22.10.
November 09.11. 19.11.
Dezember 07.12. 17.12.

Bitte informieren Sie sich monatlich im Amtsblatt über den 
nächsten Redaktionsschluss, da Änderungen nicht ausge-
schlossen werden können.

Impressum

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“, Bahnhofstraße 23, 07768 
Kahla, Tel. 03 64 24 / 59-0 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 
98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 
0 36 77 / 20 50 - 21 Verantwortlich für amtlichen Teil: Vorsitzende der Verwaltungsge-
meinschaft „Südliches Saaletal“, Silvia Voigt Verantwortlich für nichtamtlichen Teil: LINUS 
WITTICH Medien KG, Ilmenau Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carsten Stein, er-
reichbar unter Tel.: 0173 / 2923797, E-Mail: c.stein@wittich-langewiesen.de Verantwortlich 
für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann - Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für 
die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzei-
genmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, ge-
nauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: Das Amtsblatt 
der VG erscheint in der Regel monatlich. Die Verteilung erfolgt kostenfrei an alle erreichbaren 
Haushalte in den Mitgliedsgemeinden durch die Gemeinde oder von ihr beauftragte Perso-
nen. Im Bedarfsfall sind Einzelexemplare in der VG „Südliches Saaletal“, Zi. 215 erhältlich 
oder können zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellt 
werden.
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder An-
zeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
verantwortlich.

Telefonnummern
VG „Südliches Saaletal“
Bahnhofstraße 23, 07768 Kahla
Internet-Adresse: www.vg-suedliches-saaletal.de

Telefon-Nr.:
Vorwahl 036424
Fax 59-150
Zentrale 59-0
Gemeinschaftsvorsitzende 59-115
Sekretariat 59-110

Hauptamt
Hauptamtsleiter 59-120
Allgemeine Verwaltung 59-122 / 59-123
Lohn/Gehalt 59-131
Soziales/Jugend/Kultur 59-132 / 59-133
Ordnungsamt 59-135 / 59-136 / 59-137
Standesamt 77340 oder 77341
Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 59-152 / 59-153 / 59-154
Fax - Einwohnermeldeamt 59-155

Bauamt
Bauamtsleiterin 59-160
Bauordnungsamt 59-161 / 59-162
Bauleitplanung 59-163
Wohnungsverwaltung/Bauhof 59-164 / 59-165
Wohngeld 59-165
Liegenschaften 59-166

Kämmerei
Leiter Kämmerei 59-140
Haushalt 59-141 / 59-143
Steuern/Abgaben 59-142
Anlagenbuchhaltung 59-144
Haushalt/Vollstreckung 59-144
Kasse 59-146 / 59-147 / 59-148

Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notarzt/Rettungsleitstelle: 112
(bei lebensbedrohl. Erkrankungen, wie Herzinfarkt, Schlagan-
fall, Bewusstlosigkeit, Unfällen, Bränden, Havarien)
Bereitschaftsdienst
für ambulante ärztliche Behandlung

�
116 117

außerhalb der Sprechzeiten
Feuerwehr: 03641 4040
Rettungsdienst: 03641 597620
Krankentransport: 03641 597630
Zahnärztl. Notdienst: 116 117
Augenärztl. Notdienst: 03641 597620
Kinderärztl. Notdienst: 03641 597620
Polizei: 110
PI Stadtroda 036428 640
PS Kahla 036424 8440
Telefon-Seelsorge: 03641 215379
Telefonberatung e. V. Jena 0800 1110111
(in Problem- und Konfliktsituationen gebührenfrei)
Kinder-Notruf-Telefon: 0800 1516001
(gebührenfrei)
Kinder-Jugend-Sorgentelefon 0800 0080080
Jenaer Frauenhaus e. V. 0177 4787052
Störungen der Versorgung
Strom (Stadtwerke Jena) 03641 688888
Strom (TEN) 0800 6861166
Gas 0800 6861177
Wasser/Abwasser
ZWA Hermsdorf 036601 5780
JenaWasser 03641 688888
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Amtlicher Teil

Gemeinde Altenberga

Bekanntmachung

Werte Einwohner*innen,

hiermit möchten wir Sie zum Thema „Neubau Funkmast in der 
Gemarkung Schirnewitz“ für den

07.07.2022 um 18:00 Uhr

zu einem
öffentlichen Termin

an dem geplanten Standort
südlich der Ortschaft Schirnewitz

(„Nimmritz“ - siehe Grafik)

einladen.

Hier soll dem Vorhabenträger die Gelegenheit gegeben werden, 
den Einwohner*innen der Ortschaften Schirnewitz, Altendorf, 
Altenberga und Greuda das Projekt vorzustellen und allen inte-
ressierten Teilnehmern die Möglichkeit bieten, mit dem Vorha-
benträger und der Gemeinde bzw. Vertretern vom Bauamt der 
Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“ ins Gespräch zu 
kommen.

Ihr Bürgermeister

Michael Schmidt

Achtung wichtige Mitteilung!
Der persönliche Kontakt mit Mitarbeitern der Verwaltungsge-
meinschaft ist nur während der genannten Öffnungszeiten 
und nach vorheriger Terminvergabe möglich. Nutzen Sie den 
Kontakt zur Terminvergabe dazu, mit unseren Mitarbeitern 
zu klären, ob Ihr Anliegen per Telefon oder Mail erledigt wer-
den kann.

1. Bauamt, Kämmerei, Hauptamt

Für Besuche dieser Ämter sollten vorher Termin-Vereinba-
rungen getroffen werden (Telefon, E-Mail).

Öffnungszeiten
Dienstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Außerhalb der genannten Öffnungszeiten für den Besucher-
verkehr besteht die Möglichkeit der Terminvereinbarung mit 
unseren Mitarbeitern.

2. Bürgerbüro

Der Besuch des Bürgerbüros wird weiter 
nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich sein.
Ab sofort ist es möglich, Termine auch on-
line unter www.vg-suedliches-saaletal.de 
zu buchen.

Weiterhin stehen wir Ihnen aber auch gern, wie gewohnt, 
telefonisch zur Verfügung.

3. Kontakte

Für Terminvereinbarungen stehen Ihnen unsere Mitar-
beiter gerne über die veröffentlichten Telefonnummern  
(www.vg-suedliches-saaletal.de oder Amtsblatt) zur Verfü-
gung.

Nachfolgend möchten wir die wesentlichsten Rufnummern 
nennen:

Bürgerbüro: (036424) - 59151, 59153 oder 59154
Ordnungsamt: (036424) - 59135 oder 59136
Bauamt: (036424) - 59160
Kindertagesstätten: (036424) - 59132 oder 59133
Standesamt: (036424) - 77340 oder 77341
Kämmerei: (036424) - 59140 oder 59141
Kasse: (036424) - 59146
Steuern: (036424) - 59142

Sie können sich auch über unsere
Zentrale Vermittlung: (036424) - 590 oder 59110
Mail (Zentraleingang): post@vg-suedliches-saaletal.de
Fax: (036424) – 59150
mit einem unserer Mitarbeiter in Kontakt treten oder sich di-
rekt verbinden lassen.

Voigt
Gemeinschaftsvorsitzende

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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7. Bericht Kassenprüfer
8. Diskussion
9. Beschluss zur Entlastung des Vorstands
10. Beschluss zur Verwendung Reinertrag
11. Bericht der Jagdpächterin
12. Informationen des Vorstandes und Sonstiges
13. Schlusswort des Jagdvorstehers

Jagdvergnügen mit Musik und Tanz
Altenberga, Juni 2022
Achim Häßler
(Jagdvorsteher)
Die Teilnehmer werden gebeten, die gültigen Corona-Regeln 
während der Veranstaltung zu befolgen.
Gegebenenfalls bitte Schutzmasken mitbringen.

Gemeinde Freienorla

Sommerfest im 
Kindergarten„Nesthäkchen“

Am 25.06.22 laden wir Groß und Klein
zu unserem Sommerfest ein.

Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einem kleinen Programm, 
danach gibt es viele Überraschungen für alle kleinen und 
großen Nesthäkchen und alle anderen Gäste. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen, Bratwürsten 
und kühlen Getränken. Wir freuen uns darauf, nach so lan-
ger Zeit wieder Gäste zu unserem Sommerfest begrüßen 
zu dürfen!

Das Team vom Kindergarten Freienorla

Gemeinde Großpürschütz

SAVE THE DATE!

Jubiläumsfeier  
„700 Jahre Großpürschütz“

am 20. und 21. August 2022

Sonnabend, 20.08.22
13 Uhr: Einladungsfußballturnier um den 21. Gropü-Cup
21 Uhr: Tanz mit der Gruppe „Rockpirat“ aus Weimar

Sonntag, 21.08.22
10 Uhr: Spaziergang durch unseren alten Dorfkern -

dem historischen Rundling
Ausstellung zum Dorfleben gestern und heute
Kinderfest, bunter Handwerkermarkt,
kulinarische Versorgung u.v.m.

13 Uhr: Festumzug mit der Guggenmusik aus Apolda
16 Uhr: Modenschau ‚Im Wandel der Zeiten im Festzelt
20 Uhr: Fackelumzug und großes Lagerfeuer

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt.
Kostenlose Parkplätze stehen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf viele Besucher und laden alle herzlich zu 
einem bunten und abwechslungsreichen Fest-Wochenende 
ein.

Veranstalter:
Gemeinde Großpürschütz

und Dorfverein Großpürschütz e.V.

SAVE THE DATE!

Gemeinde Zöllnitz

Öffentliche Ausschreibung

gemäß § 31 Absatz 1 Satz 2 der Thüringer  
Gemeindehaushaltsverordnung (ThürGemHV)

Die Gemeinde Zöllnitz, als Eigentümerin, bietet auf dem 
Weg der Öffentlichen Ausschreibung gegen Höchstgebot fol-
gende Grundstücke zum Verkauf an:

Lage: Grundstücke - „In der nassen Wiese“
Gemarkung: Zöllnitz
Flur: 4
Flurstücke: 270/16 271/2
Größe: 13.325 m² 1.732 m²
Nutzungsart: Ackerland Ackerland
Mindestgebot: 2,00 €/m² 2,00 €/m²

Die Grundstücke befinden sich im Außenbereich nach § 35 
BauGB.
Diese landwirtschaftlichen Flächen liegen im Trinkwasser-
schutzgebiet und sind verpachtet.

Erwerbsangebote sind im verschlossenen Umschlag bis 
zum 18.07.2022 um 24.00 Uhr (Datum des Poststempels) 
mit der deutlichen Kennzeichnung „Grundstücke - In der 
nassen Wiese“ - bitte bis zum Stichtag nicht öffnen, bei der 
Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“, Gemeinde 
Zöllnitz, Bahnhofstraße 23 in 07768 Kahla, einzureichen.

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Gemeinderat 
der Gemeinde Zöllnitz. Es besteht keine Pflicht, an einen be-
stimmten Bieter zu verkaufen.

Nähere Auskünfte sind bei der VG „Südliches Saaletal“ - 
Bauamt / SG Liegenschaften unter Tel.: 036424 / 59166 bzw. 
bei der Bürgermeisterin / Bürgermeister zu erfragen.

Helmke
Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Altenberga

Jagdgenossenschaft Altenberga

Einladung zur Jahreshauptversammlung

+ nichtöffentliche Versammlung
der Jagdgenossenschaft Altenberga +

Freitag, 22. Juli 2022, 19.00 Uhr
Saal Felsenkeller Altenberga, 07768 Altenberga,

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundstücken, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Altenberga gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, herzliche Einladung.

Tagesordnung:
JHV Jagdjahr 2021/2022

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bestätigung der Tagesordnung

Gemeinsames Abendessen
5. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers
6. Bericht der Kassenführerin

- Ergebnis Reinertrag 2021/2022
- Vorschlag zur Verwendung des Reinertrages
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Im Verhinderungsfall kann sich ein Jagdgenosse durch einen 
schriftlich bevollmächtigten Vertreter vertreten lassen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gemeinsames Abendessen
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlußfähigkeit
4. Bestätigung der Tagesordnung
5. Bericht des Vorstandes und der Jagdpächter

zu den Jagdjahren 2020 - 2022
6. Bericht der Kassenführerin zu den Jagdjahren 2020 - 2022
7. Diskussion zu den Berichten
8. Beschlußfassung
8.1.Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin

für die Jahre 2020 - 2022
8.2.Verwendung des Reinertrages
8.3.Beschlußfassung nach § 9 Abs. (8)

Satzung der Jagdgenossenschaft Milda
9. Schlußwort des Vorsitzenden

Anschließend gemütliches Beisammensein

Bamberg
Jagdvorsteher

Kneippzwerge freuen sich über  
neues Frühstücksporzellan

Als Familienunternehmen liegt der Porzellanmanufaktur Kahla 
die Unterstützung ausgewählter sozialer Einrichtungen, gemein-
nütziger Vereine und Projekte in der Region Thüringen am Her-
zen. Und so freut sich auch die Kindertagesstätte „Kneippzwer-
ge“ in Milda über neue Teller und Tassen. Stellvertretend für die 
Kita Kneippzwerge nahm Albert Weiler, Bürgermeister der Ge-
meinde Milda, die Porzellanspende im Wert von ca. 800 € von 
Katja Töpel, verantwortlich für das Marketing des Porzellanher-
stellers, entgegen.
„Kahla Porzellan unterstützt unseren Kindergarten immer wieder 
und ich freue mich sehr, dass auch die neuen Inhaber diese tol-
le Tradition aufrecht erhalten“, sagte Weiler und bedankte sich 
herzlich bei Frau Töpel.

Jagdgenossenschaft Kröbitz-Rodias

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen

Die Jagdgenossenschaft Kröbitz-Rodias lädt die Eigentümer von 
bejagbaren Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk 
Kröbitz-Rodias gehören, herzlich zur diesjährigen nichtöffentli-
chen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft ein. 
Diese findet am

Freitag, dem 15.07. 2022 um 19.00 Uhr
im Vereinshaus Großkröbitz

statt.

Gemeinde Hummelshain

Konzert in der Kirche

Eine der kleinsten und ältesten 
Kirchen der Region lädt herzlich 
ein zum Konzert in die Kirche:

Chorkonzert mit dem „Kolle-
gium voKahle“
Sonntag, 26.06.2022 um 17.00 Uhr
in der Kirche Schmölln

Unter Leitung von Kantorin Ina 
Köllner erklingen sommerlich-
fröhliche Lieder und geistliche 
Chorwerke aus verschiedenen 
Ländern und Zeiten.

Herzliche Einladung
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Schmölln

Gemeinde Milda

Endlich wieder ...

Es l dt ganz ä
herzlich ein  :
Landverein 

Gebirge  e V  Gro  „ “ . . ß-
und Kleinkr bitz ö
1997  

rund um das Gemeindehaus rund um das Gemeindehaus 
GrosskrGrosskrööbitz ambitz am

25. + 26. Juni 2022
   SAMSTAG:

   20.00 Uhr Dumpfbacken  Dorf TV  – - !

Mit Emma und OttoMit Emma und Otto
auf Traumreiseauf Traumreise

Einmalig  -
    ein Stück des Gebirgstheaters OBENAUF

   SONNTAG:

   Ab 10.00 Uhr Frü̈hschoppen
   Ab 14.00 Uhr Preiskegeln 
   Ab 15.00 Uhr    Blaskonzert der 

Reinstädter Musikanten       
             

Spiele fü̈r die Jü̈ngsten!
Mit Kaffee, Küchen, Getränken ünd 

Leckerem vom Rost 
ist an beiden Tagen fü̈r alle bestens gesorgt.

Der Eintritt ist frei!
Wir freüen üns ü̈ber Jüng ünd Alt!

Jagdgenossenschaft Milda

Einladung zur Mitgliederversammlung

Die nichtöffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Milda findet

am Freitag, den 15.07.2022
um 19.00 Uhr
im Vereinsraum der FFw. Milda, Dorfstraße 60

statt.
Dazu werden gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossen-
schaft Milda alle Mitglieder (Eigentümer jagdbarer Flächen in der 
Gemarkung Milda) herzlich eingeladen.
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Stadt Orlamünde

Tag der offenen Tür  
in der Kemenate Orlamünde
Am 3. Juli besteht wieder die Möglichkeit die Kemenate zu be-
sichtigen. Geöffnet von 14:00 bis 17:00 Uhr. In dieser Zeit wer-
den Führungen angeboten.
In den letzten Jahren hat sich viel im Ausstellungsbereich getan. 
Über 4 Etagen ist ein Vielfältiges Museum und Sonderausstellun-
gen zu bewundern.
Ein Besuch lohnt sich!
Der Burgverein

25. Burgfest auf dem Gelände  
der Kemenate in Orlamünde

am 7. August von 11:00 bis 18:00 Uhr
In diesem Jahr findet unser beliebtes Burgfest nach zwei Jahren 
Pause wieder statt. Einstimmung auf das diesjährige Burgfest 
bringen bereits die Osterburger Ritter, die mit ihrem Sommerla-
ger ab Anfang August auf dem Kemenatengelände zu Gast sind. 
Sie versetzen sich und auch die Gäste zum Burgfest mit ihren 
Gewandungen, dem mittelalterlichen Mobiliar und entsprechen-
den Behausungen in eine Zeit vor Jahrhunderten.
Am Sonntag vervollkommnet der Orlamünder Burgverein mit 
seinem Gefolge und Helfern das Geschehen und begrüßt mit 
Kanonendonner von der Privilegierten Schützengesellschaft 
Orlamünde ab 11:00 Uhr seine Gäste. Die Gruppe „Piro Zores“ 
bringt gelebtes Mittelalter durch ihre Musik mit Dudelsäcken und 
Trommeln auf das Gelände.
Beim Flanieren durch das mittelalterliche Geschehen kann man 
einem Schmied in seiner Schmiedewerkstatt über die Schulter 
schauen und allerlei Händler bieten ihre Waren feil. Gespielt und 
sich vergnügt werden kann auch auf dem Gelände mit Pferd-
chen in einem Kinderritterturnier, beim Hufeisenweitwurf, beim 
Erwerb des Alpakaführerscheins und bei allerlei weiteren urigen 
Unterhaltungen. Nicht mehr wegzudenken von den Burgfesten 
ist die Privilegierten Schützengesellschaft mit ihrem Wettkampf 
im Armbrustschießen. Wer es etwas ruhiger bevorzugt, der kann 
einen Blick in die Kemenate werfen. Möchte jemand lieber sport-
lich Treppen steigen, dann kann er an Führungen durch die fünf 
Stockwerke teilnehmen.
Geht deshalb durch die Landen und verkündet von dem bevor-
stehenden großen Feste auf der Kemenate zu Orlamünde!
Solltet ihr mit der Kutsche anreisen, für Parkplätze haben die 
Burgfrauen gesorgt. Der Schulhof und der Stadtberg können ge-
nutzt werden. Kommt einfach vorbei, schaut, genießt und seid 
mittendrin im Geschehen!

Vorläufige Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgabe der Anzahl der anwe-

senden Jagdgenossen sowie der Gesamtgröße der vertrete-
nen bejagbaren Flächen

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Gemeinsames Abendessen
5. Bericht des Vorstandes für die Jagdjahre 2019 - 2021
6. Kassenbericht für die Jagdjahre 2019 - 2021
7. Bericht der Rechnungsprüfungskommission

für Jagdjahre 2019 - 2021
8. Diskussion zu den Berichten
9. Entlastung des Vorstands und der Rechnungsprüfer

für die Jagdjahre 2019 - 2021
10. Beschlussfassung

a. Ermächtigung des Vorstandes zur vertraglichen Umle-
gung einer ggf. anfallenden Umsatzsteuer der Jagdge-
nossenschaft auf die Jagdpächter

11. Trophäenschau/Bericht der Jagdpächter für 2019 - 2021
12. Schlusswort

Hinweis: Sollten sich Jagdgenossen vertreten lassen wollen, so 
hat ihr Vertreter (Ehegatte, volljähriger Verwandter gerader Linie 
oder volljähriges Mitglied der Jagdgenossenschaft) dem Jagd-
vorstand eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. Ein bevollmäch-
tigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten.

Großkröbitz, den 08.06.2022
Der Jagdvorstand

Gemeinde Reinstädt

Bekanntmachung FBG „Haussteinlücke“
Die FBG „Haussteinlücke“ hat mit einstimmigem Beschluss der 
Mitgliederversammlung vom 21.04.2022 die Auflösung ihrer 
Forstbetriebsgemeinschaft sowie die Fusion der FBG „Leuchten-
burg“ zum 01.09.2022 beschlossen.
Ihre Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum 
31.05.2023 beim bestellten Liquidator anzumelden.

Reinstädt, den 23.05.2022

Liquidator: Herr
Hans-Jürgen Wötzel
Dorfstr. 21
07768 Reinstädt

Endlich wieder Sommerfest

im „Geunitzer Zwergenhaus“

Nach zweijähriger Pause
findet am Samstag, d. 7. Juli 2022 um 15.00 Uhr

unser traditionelles Sommerfest statt!

Ein kleines Kinderprogramm, Spielstände, Kinderschminken, 
Malstraße, Hüpfburg, Feuerwehrfahrt und eine Märchenauffüh-
rung lassen keine Langeweile aufkommen.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen, Bratwürsten und Getränke sowie Eis und Popcorn ist gesorgt.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag, 
zahlreiche Gästen, Spaß und reichlich Sonnenschein.

Liebe Grüße aus dem Zwergenhaus
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Was für „Renovierungsreste“ gehören noch unbedingt in die 
Restmülltonne: Fugendichtungsmasse, verschmutzte Folie, Ho-
bel- und Sägespäne, Lackschleifstäube, ausgetrocknete Pinsel 
und Rollen, verschmutztes Styropor, Putzlappen mit Farb- oder 
Kleisterresten sowie ausgehärtete Kleisterreste und Heizkörper-
folien.
Über die Gelbe Tonne entsorgen Sie bitten u. a. Styropor-Verpa-
ckungen, leere Weißblech- und Spraydosen, Aluminiumdeckel, 
-folien und Tuben.
Kunststoffeimer, -wannen oder andere größere Kunststoffteile, 
sofern sie keine Verwendung finden, können Sie u. a. bei der 
Sperrmüll-Service-Nr. der Fa. Veolia Umweltservice Ost GmbH & 
Co. KG unter 03641 47 253 14 anmelden. Weitere Möglichkeiten 
zur Sperrmüll-Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage un-
ter www.saaleholzlandkreis.de/Abfallwirtschaft.
Fallen bei Ihren Aufräum- und Renovierungsarbeiten Gegen-
stände aus Metall an, wie z. B. Armaturen, Tür- und Fensterbe-
schläge, Griffe und Schlüssel aus Metall, ausgedientes Werk-
zeug und Werkzeugteile ect., können Sie diese zur Abholung 
auch bei der Fa. Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG 
unter 03641 47 253 14 anmelden. Unter selbiger Telefonnum-
mer können Sie auch alle Ihre ausgedienten Elektrogeräte zu 
Abholung anmelden oder Sie besuchen die von der Fa. Veolia 
eingerichteten Wertstoffhöfe in 07607 Eisenberg, Mozartstr. 4 
oder in 07768 Kahla, Ölwiesenweg 7. Hier können Sie zu den 
Öffnungszeiten selbst Ihre ausgedienten Elektro- und Elektronik-
geräte sowie Sperrmüll bis zu 2m³ je Anlieferung kostenlos ab-
geben. Andere Abfallarten (siehe S.2 Abfallkalender 2022) wer-
den gegen Entgelt entgegengenommen. (Rückfragen bitte unter 
0172 - 1051451 -Eisenberg- oder 0171 8189922 -Kahla)
Haben Sie geplant, Ihre Wohnungseinrichtung zu erneuern, stellt 
sich meist die Frage - wohin mit dem alten, meist noch gut er-
haltenen Mobiliar? Hier gibt es neben dem Anbieten der Gegen-
stände auf verschiedenen Plattformen im Internet zum Verkauf 
oder Verschenken auch mehrere Möglichkeiten einer kostenlo-
sen Entsorgung: Sind die Möbel noch in einem sehr guten Zu-
stand, können Sie diese einer caritativen Einrichtung oder einem 
Verein anbieten. Ein Ansprechpartner wäre z. B. das Sozialkauf-
haus (SKAWO) des AWO Kreisverbandes Saale-Holzland e.V. 
(Tel., 036691 - 48421).
Haben Sie sich entschieden, Ihre alten Möbel als Sperrmüll ent-
sorgen zu lassen, werden diese von Ihrem Wohngrundstück oder 
einem hierfür festgelegten Stellplatz (in der Regel der Stellplatz 
für Ihre Mülltonnen) abgeholt. Hierfür wurde ein seit vielen Jah-
ren gut funktionierendes Abrufsystem eingerichtet. Sie melden 
sich bei der Sperrmüll-Service-Nr. der Fa. Veolia Umweltservice 
Ost GmbH & Co. KG unter 03641 47 253 14 an und bekommen 
den nächstmöglichen Termin für Ihre Straße bzw. Hausnummer 
mitgeteilt. Bitte beachten Sie, dass pro Anmeldung nur 2 m³ 
Sperrmüll angenommen werden, Sie aber mehrmals im Jahr Ih-
ren Sperrmüll anmelden dürfen.
Nun sind die neuen Möbel da - wohin also mit den großen Verpa-
ckungen und Kartonagen? Diese sollten dem Lieferanten mitge-
geben werden. Habe Sie die Möbel jedoch selbst transportiert, 
sind Sie auch selbst für die Entsorgung der Verpackungen zu-
ständig. Es gibt hier die Möglichkeit, diese Kartonagen entspre-
chend zu zerteilen und über die blaue Tonne zu entsorgen. Sie 
können jedoch beim Anfall sehr großer Kartonagen diese auch 
auf den beiden Wertstoffhöfen der Fa. Veolia in Eisenberg oder 
Kahla in Ausnahmefällen auch kostenlos abgeben. Es empfiehlt 
sich jedoch, vorher auf den Wertstoffhöfen anzurufen. Sollten Sie 
dauerhaft mit dem Volumen Ihrer blauen Tonne nicht ausreichen, 
können Sie sich eine zusätzliche oder eine größere blaue Tonne 
bestellen. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Fa. Veolia in Jena 
unter 03641-47 253 12 oder nutzen Sie den Formularservice un-
ter www.saaleholzlandkreis.de/Abfallwirtschaft. Bitte keine Kar-
tonagen neben den Tonnen abstellen!!

Haben Sie noch weitere Fragen zur Entsorgung? Dann wen-
den Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter der Abfallberatung des 
Dienstleistungsbetriebes Saale-Holzland-Kreis, 036691 - 4800 
oder per Mail unter mail@awb-shk.de. Diese werden Sie gern 
beraten.

Noch ein Hinweis: Im Hinblick auf die beginnende Gartensaison 
möchte der Dienstleistungsbetrieb nochmals darauf hinweisen, 
dass an Kleingartenanlagen weder eine kostenlose Sperrmül-
lentsorgung noch die Mitnahme von den im Kreisgebiet zuge-
lassenen blauen Restmüllsäcken erfolgt. Lt. geltender Abfallwirt-
schaftssatzung werden Sperrmüll und Restmüllsäcke nur an 
Grundstücken privater Haushaltungen und anderen Herkunfts-
bereichen (Gewerbegrundstücke) entsorgt. Kleingartenanlagen 

Wissenswertes

Hinweise zur Grundsteuerreform
Das Bundesverfassungsgericht hat im April 2018 entschieden, 
dass die Bewertung von Grundstücken mit dem Einheitswert 
gegen das Grundgesetz verstößt und eine gesetzliche Neure-
gelung gefordert. Die Einheitswerte stammen aus dem Jahr 
1935 (in den neuen Bundesländern) bzw. aus dem Jahr 1964 
(in den alten Bundesländern). Die tatsächliche Wertentwicklung 
des Grundbesitzes wird durch diese alten Werte nicht widerge-
spiegelt und gleichartiger Grundbesitz wird unterschiedlich be-
handelt. Auf Grund der Reform ist jeder, der am 01.01.2022 Ei-
gentümer von Grundbesitz war, verpflichtet, bis zum 31.10.2022 
eine Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwertes beim 
zuständigen Finanzamt einzureichen. Dies gilt auch, wenn der 
Grundbesitz nach dem 01.01.2022 verkauft wurde oder wenn 
dieser vermietet oder verpachtet ist und tatsächlich von jemand 
anderem genutzt wird. Mit Ausnahme von sog. Erbbaurechtsfäl-
len ist immer der Eigentümer des Grund und Bodens zur Abgabe 
der Erklärung verpflichtet.
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des Thürin-
ger Finanzministeriums unter grundsteuer.thueringen.de. Darüber 
hinaus erhalten alle Eigentümer von Grundbesitz in Thüringen bis 
Ende Mai ein Informationsschreiben von der Finanzverwaltung. 
Allgemeine Fragen zur Grundsteuerreform können von Montag bis 
Freitag ab 8 Uhr an die landesweite Telefonhotline zur Grundsteu-
erreform unter 0361/57 3611 800 gerichtet werden.

Der Dienstleistungsbetrieb Saale-Holzland-
Kreises informiert

Beantragung der SHK- 
Kundenkarte für die  
Abgabe von Bioabfällen 
jetzt online möglich

Der Dienstleistungsbetrieb teilt mit, dass ab sofort die Beantra-
gung der SHK- Kundenkarte für die Abgabe der Bioabfälle an 
den 5 im Saale-Holzland-Kreis eingerichteten Annahmestellen 
auch online unter www.saaleholzlandkreis.de/Abfallwirtschaft 
möglich ist.

Kunze
Werkleiter

Das Frühjahr ist Hauptsaison für Hausputz und Reno-
vierungsarbeiten

In den Frühjahrs- und Frühsommermonaten ist bekanntlich die 
Hochsaison für Haus- und Wohnungsputz und viele anfallenden 
Renovierungsarbeiten, Modernisierungen von Bädern oder Kü-
chenneugestaltungen. Vielfach werden die Arbeiten nicht von 
Fachfirmen sondern in eigener Regie als „Heimwerker“ ausge-
führt. Doch wer selbst zu Pinsel, Hammer und Säge greift, hat spä-
ter auch alle anfallenden Abfälle selbst zu entsorgen. Da fällt eine 
ganze Menge an - nun einige Hinweise zur richtigen Entsorgung:

Nach den Tapezierarbeiten sind Tapetenreste über die Haus-
mülltonne oder über die im Saale-Holzland-Kreis zugelassenen 
Restmüllsäcke zu entsorgen. Die Restmüllsäcke können Sie un-
ter www.saaleholzlandkreis.de/Abfallwirtschaft unter der Rubrik 
Dokumente (Bestellung SHK Restmüllsack 70l) anfordern. So-
bald das ausgefüllte und unterzeichnete Formular im Dienstleis-
tungsbetrieb eingegangen ist sowie der entsprechende Geldbe-
trag überwiesen wurde, erhalten Sie die Restmüllsäcke per Post. 
Sie können die Restmüllsäcke jedoch auch bei den im Abfallka-
lender 2022 angegebenen Verkaufsstellen für 2,80 € erwerben. 
Die gefüllten Restmüllsäcke bitte zum nächsten Entsorgungster-
min zugebunden neben die zu kippende Restmülltonne stellen.
Leere und ausgehärtete Farb- und Lackbehälter können über 
die Restmülltonne entsorgt werden; sind die Farbreste dagegen 
noch flüssig oder zähflüssig, dann bitte diese Farbbehälter im 
Frühjahr oder Herbst bei der Schadstoffkleinmengensammlung 
am Schadstoffmobil abgeben. Die Termine hierzu finden Sie im 
Abfallkalender 2022, S.32 ff.
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Für Kindergruppen bietet das Tante Irma Museum in den bei-
den Monaten der Sonderausstellung von Juni bis Ende Juli nach 
Vereinbarung interaktive Führungen und Projekte zum Thema 
Märchen auch außerhalb der Regelöffnungszeiten an.
Das TIM ist interaktiv, kinderfreundlich und barrierefrei. Alle 
Abteilungen sind erreichbar über Treppenlifte, die auch dank der 
Firma Schuster Treppenlifte aus Kahla installiert werden konnten.
Von April bis Ende September kann das TIM jeden Sonntag 
von 14-16 Uhr besucht werden. Das Museum öffnet rund um 
das Jahr für angemeldete Gruppen auch zu individuell verein-
barten Zeiten.
Und wie immer im Tante Irma Museum: Groß und Klein dürfen 
alles nicht nur anschauen, sondern auch anfassen und auspro-
bieren - vom kleinsten und leichtesten Spielzeug in der Puppen-
stube bis hin zum … schauen, staunen und probieren Sie selbst!

Das Tante Irma Museum lädt herzlich ein zum Besuch!

Sommergottesdienst in Lindig

Einladung

zum regionalen Sommergottesdienst-  
Besuch bei den Nachbarn

am 26.06.2022, 14 Uhr in der Kirche Lindig
mit Chor und Orgelmusik

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
zum Zusammensein und Gesprächen bei Kaffee und Kuchen.

sind hiervon ausgeschlossen. Die blauen Restmüllsäcke bitte 
zugebunden bis 6 Uhr am Entsorgungstag neben eine Restmüll-
tonne stellen. Eine ordnungsgemäße Entsorgung kann sonst 
nicht erfolgen.

Kunze
Werkleiter

Bundesfreiwilligendienst im Kindergarten 
Keßlar
Wir können eine freie Stelle für den Bundesfreiwilligendienst an-
bieten.
Wir sind ein naturverbundener Kindergarten. Der Aufenthalt im 
Freien gibt den Kindern die Möglichkeit, sich auszutoben, auf Ent-
deckungsreise zu gehen und kleine Naturforscher zu sein. Wald, 
Wiese und das großzügige Außengelände bieten viel Raum und 
Möglichkeiten zur individuellen und kreativen Beschäftigung. Un-
ser Kindergarten bietet Platz für 65 Kinder von einem Jahr bis 
zum Schuleintritt. Eine Besonderheit ist die hauseigene Küche, 
in welcher täglich frisch gekocht wird.
Unsere BFDlerInnen sind in alle Bereiche, die die Kita betreffen, 
mit eingebunden. Unser Ziel ist, dass die BFDlerInnen gut in un-
seren Alltag eingearbeitet werden, unser pädagogisches Han-
deln kennen lernen und selbstständig tätig werden können. Wir 
wollen, dass sie ihren Platz bei uns finden, die Arbeit in einer Kita 
kennen lernen und vielfältige Erfahrungen machen.
Die Aufgaben umfassen:
- Unterstützung im pädagogischen und hauswirtschaftlichen 

Bereich
- Begleitung der Kinder in unserem Alltag
- Begleitung der Kinder auf Spielplätze
- Spiele spielen
- Vorlesen
- Basteln
- Unterstützung bei unserer Kleingruppenarbeit

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unsere Leitung Simone 
Dudda

Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH
Christl. Kindergarten St. Martin
Simone Dudda
Kesselstraße 4
99444 Blankenhain / Keßlar
Tel.: 036459 - 62277
kita.kesslar@diakonie-wl.de

Kostbarkeiten aus dem Thüringer Märchen-
schatz im Tante Irma Museum Hummelshain

Der Schriftsteller und 
“Sagendetektiv” Rainer 
Hohberg hat eine be-
merkenswerte Entde-
ckung gemacht: Einige 
der schönsten deutschen 
Volksmärchen stammen 
aus Thüringen, unter an-
derem aus dem “Saaltha-
le”, also unserer näheren 
Region.
Im Tante Irma Museum 
Hummelshain, Kahlaer 
Straße 21 läuft noch bis 
Ende Juli die Sonderaus-
stellung „Alte Märchen, 
junge Leute”. Im Rahmen 
dieser Ausstellung wird 
Hohberg am Sonntag, 

dem 10. Juli 2022, 15:00 Uhr diese Kostbarkeiten aus dem Thü-
ringer Märchenschatz erstmals öffentlich vorstellen - in einer Le-
sung mit Musik für Groß und Klein. Hohbergs neues Buch wird 
derzeit von der Erfurter Künstlerin Susanne Spannaus illustriert. 
Einige der Illustrationen werden bei der Lesung zu sehen sein.
Wie immer, wird das Museum auch an diesem Sonntag um 14 
Uhr öffnen. Unkostenbeitrag für den Besuch der Lesung: 3 €.

Aquarell von Susanne Spannaus 
zum Märchen vom Dukaten-Angele 
(Repro Hohberg)
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Weiterführende Schule und Hobby Fußball 
vereinen?
Hallo Fußballfreunde, wir sind die E-Jugend der BSG Che-
mie Kahla. Unsere Kinder sind 10/11 Jahre jung (Jahrgang 
2011/2012).
Ab diesem Sommer wechseln die Kinder unserer Mannschaft 
von den Grundschulen auf die weiterführenden Schulen.
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Neue Klassen bilden sich, 
neue Freundschaften werden geschlossen.
Auch sportlich starten wir als Team nach den Sommerferien in 
einer neuen Altersklasse, der D-Jugend.
Bei unserem Schnuppertraining kannst du einige deiner neuen 
Klassenkameraden bereits vor dem neuen Schuljahr kennenler-
nen.
Unsere Trainingszeiten auf dem Sportplatz in Kahla sind Diens-
tags (16.30 Uhr) und Freitags (16.00 Uhr).

Auf den Bildern siehst du uns beim Mannschaftsabend im

Trainingslager in Bad Blankenburg (April 2022)

und beim Auswärtsspiel in Bürgel (Mai 2022).

Trainer: Sebastian Becker, Tobias Kopp, Marcel Fourmont
Kontakt: Sebastian Becker 0151/12410524

Es grüßt euch sportlich,
die aktuelle E-Jugend der BSG Chemie Kahla

Neuigkeiten BSG Chemie Kahla e. V.

Fußballferiencamp bei der BSG Chemie Kahla

Unser Verein und 11 Teamsport führen ein 5 Tages Fußballcamp 
in den Sommerferien durch.
Der Termin ist die Woche vom 22.08.22 - 26.08.22 in Kahla auf 
dem Vereinsgelände.

Konzert in der Kirche
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Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“ mit Sitz in Kahla informiert
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

Die Abwicklungsstelle der „REIMAHG“

In Kahla, Ecke Bach- zur Bergstraße, fällt rechts eine große Frei-
fläche ins Auge. Bis vor einigen Jahren stand hier der Gebäu-
dekomplex der ehemaligen Porzellanmanufaktur Bauer & Leh-
mann. Wie vieles in Kahla, so waren auch diese Gebäude seit 
Mitte 1944 in die Geschichte der „REIMAHG“ integriert, genutzt 
als zentrale Post- und Zensurstelle, über die die gesamte Korre-
spondenz des Werkes ablief. Auch der Postverkehr der ausländi-
schen Zwangsarbeiter wurde hier abgewickelt.

Ehemalige Poststelle der „REIMAHG“, später Abwicklungsstelle
Mit Einmarsch der US-Armee endet das Bauvorhaben „REI-
MAHG“. Von der Militärverwaltung wird Karl Budina als kommis-
sarischer Bürgermeister eingesetzt und das gesamte Inventar 
der „REIMAHG“ beschlagnahmt, das alliierte Soldaten bewa-
chen. Zum beschlagnahmten Inventar gehörten unter anderem 
große Mengen von Baumaterial, Baumaschinen und Gerät-
schaften aller Art, die an Bahnhöfen, Verladeplätzen und auf den 
Baustellen lagerten. Selbst die Baracken in den Lagern und die 
bis zum letzten Tag in betrieb gewesenen Baugeräte der Firmen 
wurden konfisziert.
Für die Auflösung des Werkes wird in Kahla eine offizielle „REIMAHG“ 
Abwicklungsstelle gegründet. Für diese benötigte man Fachpersonal, 
dass man aus der ehemaligen Werksdirektion, der Verwaltung und 
bei Arbeitern anwarb. Sie alle standen vor der schwierigen Aufgabe 
die Auflösung des Werkes bestmöglich abzuwickeln.

Ehemalige Angestellte der „REIMAHG“ in der Abwicklungsstelle
Der Abwicklungsstelle gehörten an:

Betriebsleiter Dr. Steinmann, Büroleitung wie Bürokoordinierung, 
Schreibhilfen, Personalangelegenheiten, Rechnungs- und Fi-
nanzwesen, allgemeine Büroarbeiten, Werkzeugverwaltung zur 
Versorgung der Betriebe mit Werkzeug, Büromaschinen, Nah-
rungsmittelverteilung, Inventarverwaltung, Rechnungsprüfung 
sowie eine Abteilung für die Wachgruppe und fünf Arbeitskolon-
nen mit etwa 36 Arbeitern.

Teilnehmen können alle Kinder von 7-14 Jahre egal ob schon 
im Fußball aktiv oder nur interessiert. Die Kosten für 5 Tage be-
laufen sich auf 189 € pro Kind inklusive: Mittagessen, Getränke, 
Obst und Snacks, Trikot, Hose, Stutzen, Ball und Trinkflasche.

Tagesablauf:
09:00 Check In & Sachenausgabe
09:45 Offizielle Begrüßung und Vorstellung des Teams
10:00 Gruppeneinteilung
10:10 Training
11:45 Mittagspause
13:00 Programm
14:00 Training
15:00 Trainingsende
bis 15:30 Abholung

Anmelden könnt ihr eure Kids unter folgendem Link:
https://www.11teamsports.com/de-de/football-academy/camps/
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Trümmern der Ruinen wurde alles Verwertbare geborgen. 1950, 
fünf Jahre nach dem Ende der „REIMAHG“, der Demontage und 
nachfolgenden Sprengungen, wurde von der Abteilung Materi-
alversorgung, des Thüringer Ministerpräsident, den Kreisrat von 
Jena angeordnet, 40 Tonnen Moniereisen auf dem Gelände der 
ehemalige „REIMAHG“ freizugeben.
Dafür stellte 1949 der VEB Thüringische Zellwolle aus Rudolstadt- 
Schwarza einen Antrag an die sowjetische Militäradministration in 
Weimar, um hier noch vorhandenes nutzbares Material zu bergen.

Eine der Unterlagen zur sowjetischen Demontage der  
„REIMAHG“ („РAЙМАГ“)

Sowjetisches Hinweisschild vom Walpersberg, 1945, gedruckt 
auf Dural Blech der Me 262

Die Demontage durch die Trophäeneinheit der Rote Armee

Anhand des umfangreichen Schriftverkehrs ist ersichtlich, dass 
nur allein vom VEB Thüringische Zellwolle Rudolstadt- Schwar-
za noch etwa 400 Tonnen Moniereisen, U-Träger, Winkeleisen, 
Rohre, Wasserleitungsrohre, Starkstromkabel, 2 Wasserbehälter 
und größere Mengen Schrott vom Walpersberg geborgen wur-
den. Die Materialgewinnung erfolgte teils durch Sprengung oder 
Abbruch.
Ende April 1950 meldete der Jenaer Kreisrat an den Ministerprä-
sidenten in Weimar, Abteilung Materialversorgung, dass die Ma-
terialgewinnung auf den sogenannten „Trophäenplätzen“, spezi-
ell aus den Bunkertrümmern der „REIMAHG“, aus finanziellen 
Gründen nicht mehr möglich war.
1946 war die Arbeit der Abwicklungsstelle „REIMAHG“ größten-
teils erledigt, sie wurde aufgelöst und alle weiteren Angelegen-
heiten übernahm die Kahlaer Stadtverwaltung. Mit der Übernah-
me gingen auch alle Anfragen zur REIMAHG an die Stadt und 
den Landkreis. Die meisten dieser Anfragen bezogen sich auf 

Die Mitarbeiter der Abwicklungsstelle waren nicht nur in der 
Bergstraße, sondern auch am Walpersberg tätig. Sie alle stellte 
die Verwaltung des beschlagnahmten Inventars vor ein weiteres, 
fast unlösbares Problem, den anhaltenden Diebstahl.
Um arbeitsfähig zu werden, benötigte die Abwicklungsstelle 
eine große Anzahl an Büromaterial und Büromaschinen, dass 
man aus dem Verwaltungsbereich der ehemaligen „REIMAHG“ 
übernahm. Die Arbeit gestaltete sich zunehmend besser und es 
begann die Bearbeitung von Anträgen umliegender Gemeinden, 
die von dem beschlagnahmten Baumaterial Kontingent zu Re-
paraturen durch Kriegsschäden benötigten. Hierdurch entstand 
eine enge Zusammenarbeit zwischen Bürgermeister Budina, 
den umliegenden Gemeinden und der alliierte Militärverwaltung.
Es gingen bei der Abwicklungsstelle auch viele Anfragen von Firmen 
und Betrieben ein, die am Bau der „REIMAHG“ beteiligt waren. Ihr 
Anliegen betraf die Rückforderung ihres Eigentums, dass mit be-
schlagnahmt wurde. Dies scheiterte jedoch oft an der Tatsache, dass 
sich das „REIMAHG“ Gelände unter militärischer Besetzung befand.
Ein weiteres Problem galt den Finanzen. Alle Konten der „REI-
MAHG“, die sich bei verschiedenen Banken befanden, waren 
gleichermaßen beschlagnahmt. Damit war es für die Abwick-
lungsstelle unmöglich, die vielen offenen Rechnungen zu beglei-
chen, die sich auf Materiallieferungen und erfolgte Arbeiten von 
Baufirmen bezogen.

Beschwerde von der Abwicklungsstelle, wegen widerrechtlicher 
Aneignung von Baumaterial
Auch das ehemalige Betriebskrankenhaus der „REIMAHG“ in 
Hummelshain, inzwischen ein „Displaced Persons“ Kranken-
haus, benötigte weiterhin Verpflegung und Material, das teils 
durch die Abwicklungsstelle, teils durch den Bürgermeister von 
Kahla zu stellen war.

Anfrage zur Freigabe von Geld für die Auszahlung von Löhnen

Die Abwicklungsstelle wurde immer mehr zu einer wichtigen Insti-
tution bei der Auflösung des Werkes und Verteilung des Inventars.

Die Abwicklungsstelle der „REIMAHG“ - Teil 2
Mit Übernahme Thüringens durch die Rote Armee, nunmehr so-
wjetische Besatzungszone (SBZ), hat sich auch auf dem Wal-
persberg eine Sondereinheit stationiert. Diese Einheit gehörte 
zur Trophäenkommissionen, im Fall der „REIMAHG“ unterstand 
sie dem sowjetischen Luftfahrtministerium. Die gesamte Anlage 
wurde erneut zum Sperrgebiet, nach wichtigen Unterlagen und 
Dokumenten durchsucht, Fotografiert, ausgewertet, daran an-
schließend begann die über mehrere Jahre dauernde systema-
tische Demontage der gesamten Anlage und deren Sprengung.
Für den Wiederaufbau der zerstörten Städte, Firmen und Betrie-
be in Ostdeutschland benötigte man dringend Eisen und Bau-
material, die Suche danach gestaltete sich schwierig, selbst aus 



Amtsblatt	 - 12 -	 Nr. 6/2022

den Erwerb von Baracken aus den ehemaligen Lagern. Zum Er-
halt einer oder mehrerer Baracken war eine genaue Begründung 
nötig, die erklärte, wozu sie genutzt werden sollten.

Die Stadtverwaltung übernahm gleichfalls die noch offenen Rech-
nungen und Beanstandungen von Firmen, die bis Kriegsende am 
Bau der „REIMAHG“ beteiligt waren. Da die von der „REIMAHG“ 
geführten Bankkonten gesperrt waren und das Gelände unter so-
wjetischer Besetzung stand, erhielten die meistens Antragsteller 
einen negativen Bescheid von der Stadt.
Wandert man heute mit offenen Augen durch die Region, kann 
man hier und da noch genutzte Teilbaracken entdecken. Ebenso 
haben viele kleine, private Werkstätten Werkzeug, Material und 
Maschinen aus dem ehemaligen REIMAHG Inventar. Deshalb 
findet das eine oder andere Stück immer wieder den Weg in un-
sere Ausstellung im Stadtmuseum Kahla.
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